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Sehr geehrte  Mitbürgerin! 
Sehr geehrter Mitbürger! 
 
 
Nach einem ereignisreichen Jahr darf ich Sie vor Ablauf desselben über den Stand der 
Dinge in unserer Gemeinde informieren. 
 

Die Kanalprojekte Oberparschenbrunn und Porrau gehen gut voran, wobei in Ober-
parschenbrunn bereits sämtliche Hausanschlüsse fertiggestellt wurden. In Porrau sind 
noch Teilstrecken des Hauptkanales zu verlegen, aber auch hier wird man 2009 fertig 
werden.  
In den anderen Katastralgemeinden ist der Kanal bis auf Fertigstellungsarbeiten in-
zwischen abgeschlossen und auch die Wiederherstellungsarbeiten „Auf der Schanz“ in 
Göllersdorf konnten durchgeführt werden. 
 

Im Dezember 2007 wurde im Landtag NÖ der Beschluss gefasst, dass auch 2,5-jährige 
Kinder den Kindergarten besuchen dürfen. Aufgrund dieser Tatsache wurde es in Göl-
lersdorf notwendig, einen Zubau mit 2 Gruppen sowie Bewegungsraum mit einem 
Budget von rund 1 Million Euro zu planen und umzusetzen.  
Das Land NÖ fördert diese Baumassnahmen mit  nicht rückzahlbaren Zuschüssen und 
Zinsenzuschüssen der anerkannten förderbaren Gesamtkosten. Auch die Einrichtung 
und Provisorien werden gefördert. 
Die Planungen wurden Anfang 2008 unter Hochdruck begonnen, aber wir waren uns 
von Anfang an nicht sicher, ob der 01.09.2008 ein realer Termin für die Inbetrieb-
nahme des neuen Kindergartens sein könnte. Unter diesem Aspekt suchten wir nach 
einem Provisorium bis zur Fertigstellung und fanden es im Jugendzentrum Groß-
stelzendorf ! 
An dieser Stelle herzlichen Dank an die Erzdiözese Wien und an die Leiterin des Ju-
gendzentrums Großstelzendorf, Frau Maria Sigert-Kraupp, für die gute Zusammen-
arbeit. 
Der Neubau in Göllersdorf ist inzwischen sehr weit fortgeschritten, es werden bereits 
die Böden verlegt und die Räume ausgemalt ! 
Aber auch beim Haupthaus mit 4 bestehenden Gruppen wurde renoviert und adaptiert. 
So wurden die Gruppen ausgemalt und die Nassräume neu verfliest. 
 
 



 

Die Küche und das Büro der Kindergartenleiterin wurden ebenfalls verlegt und neu 
gestaltet. 
Ich möchte mich ganz besonders bei unseren Damen im Kindergarten für ihren Ein-
satz bedanken. 
 
Am Strassenbausektor wurden im heurigen Jahr dringende Ausbesserungsarbeiten und 
kleinflächige Erweiterungen im Gemeindegebiet durchgeführt.  
 
In der Gemeinderatssitzung vom 10.12.2008 wurde der Voranschlag 2009 mit  
18 Stimmen dafür und 1 Stimme dagegen beschlossen. Damit ist die finanzielle Grund-
lage für das Jahr 2009 gelegt. Grundsätzlich haben wir das Budget 2009 sehr sparsam 
angelegt, um hier auch die möglichen Auswirkungen der Finanzkrise auszuloten.   
Der Verkauf der Wasserversorgungsanlage an die EVN-Wasser wurde bei der Ge-
meinderatssitzung am 10.12.2008 abgelehnt. Die Gründe dafür sind, dass der Ge-
meinderat der Meinung ist, dass die EVN-Wasser nicht den echten Wert unserer Was-
serversorgungsanlage berechnet hat.  
WICHTIG: Die Wasserversorgung verbleibt bei der Marktgemeinde Göllersdorf und 
damit auch alle Neuanschlüsse und Erweiterungen. 
 
Für die wirtschaftliche Entwicklung in Göllersdorf wurde ein Ausschuss aus dem Ge-
meinderat gebildet. Dieser befasst sich unter meiner Leitung mit der Erstellung eines 
Grundlagenkonzeptes für die weitere Vorgangsweise unter Zuziehung der verschie-
densten Behörden, Planer und Förderstellen. Dieser Ausschuss wird auch im Jahr 
2009 seine Arbeit fortführen bzw. abschließen.  
 
Es wird im Jahr 2009 bei den Bürgermeistersprechstunden eine Änderung geben: 
Die Sprechstunde am Dienstag wird auf 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr erweitert, die 
Sprechstunde am Freitag entfällt ! 
 
Ich darf mich bei Ihnen, sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, für 
die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr bedanken. Es ist eine große Ehre für 
mich, meiner Gemeinde als Bürgermeister zur Verfügung stehen zu dürfen. Aber ich 
möchte auch meinen Kolleginnen und Kollegen im Gemeindevorstand und Gemeinde-
rat danke sagen für die gedeihliche und sachliche Arbeit !  
 
In diesem Sinne darf ich Ihnen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2009 wünschen !! 
 
  

  Mit freundlichen Grüßen 

 Josef Reinwein 

 
 Bürgermeister 

Göllersdorf, im Dezember 2008 
 
Für den Inhalt verantwortlich  
Bgm. Josef Reinwein 
2013 Göllersdorf, Hauptplatz 10 
Druck: Hergestellt im Eigenverfahren 


